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Titel Leit faden/Richtlinie/Empfehlung 

Leitfaden Ablauf Psychomotoriktherapie für Lernende der Volksschule  

Anmeldung-Abklärung-Therapie 

 

 

 

 

 

 

  

Telefonischer oder persönlicher Kontakt  

zwischen Schule oder Erziehungsberechtigten und Psychomotorik 

 

Schriftliche Anmeldung zur Abklärung an Amt für Volksschule und Sport 

(Sekretariat; Anmeldeformular) 

Psychomotoriktherapeutin/Psychomotoriktherapeut mit freien 
Kapazitäten übernimmt Anmeldung  
Information an Erziehungsberechtigte:  

zeitnahe Abklärung oder Warteliste 

Falls die regionale 
Psychomotoriktherapeutin / 
der regionale 
Psychomotoriktherapeut 
keine Kapazität hat, wird 
die Anmeldung im Team 
besprochen. Therapeutin/Therapeut: Rückmeldung der Abklärungsergebnisse 

an Lernende/Lernenden, Schule und Erziehungsberechtigte 

Keine Therapie angezeigt 

Abschlussbericht  
inkl. Abklärungsergebnisse 
Therapeutin/Therapeut: 
• Ablage Scolaris 
• Versand Bericht an Erziehungsberechtigte 
• Versand Bericht an Klassenlehrperson per Mail mit der  
  Bitte um Weiterleitung ans pädagogische Team 
• Sekretariat in Cc 

Therapie fachlich begründet angezeigt 

• bei Anspruchsberechtigung für Therapie: SSG* 
   Einigung zu Förderschwerpunkten, Therapiezielen, 
   Massnahmen im Austausch mit Lernender/  
   Lernendem, Schule, Erziehungsberechtigten  
• Beginn Therapie 
• Rückmeldung an Sekretariat 
• Erarbeitung Therapieplan 

Keine Therapie mehr nötig 

Abschlussbericht 

Therapeutin/Therapeut: 
• Ablage Scolaris  
• Versand Bericht an Erziehungsberechtigte 
• Versand Bericht an Klassenlehrperson per Mail mit 
Bitte um Weiterleitung ans pädagogische Team 
• Sekretariat in Cc 

Standortbestimmung nach 15 TE 

• Evaluation: Im Schulischen Standortgespräch 
werden die Förderziele überprüft. 
Entwicklungsorientierte Evaluation der 
Förderschwerpunkte, Therapieziele und 
Massnahmen im Austausch mit Lernender/ 
Lernendem, Schule und Erziehungsberechtigten 

Verlängerung fachlich begründet 

Antragsbericht an Sekretariat bis max. 40 TE  
Leitung Therapeutische Aufgaben und 
Abteilungsleitung: Kostengutsprache (auf Antrag) 
Sekretariat: Information Schulleitung und 
Therapeutin/Therapeut, Ablage Scolaris 
Therapeutin/Therapeut: Mailversand Bericht und 
Kostengutsprache an Erziehungsberechtigte und an 
Klassenlehrperson mit der Bitte um Weiterleitung ans 
pädagogische Team 

Abschluss 

Abschlussbericht 
Therapeutin/Therapeut: 
• Ablage Scolaris  
• Versand Bericht an Erziehungsberechtigte 
• Versand Bericht an Klassenlehrperson per Mail mit der 
Bitte um Weiterleitung ans pädagogische Team 
• Sekretariat in Cc 
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Rahmenbedingungen 

In komplexen Situationen findet ein Schulisches Standortgespräch statt, zu dem die Schule einlädt. 

Bei einer Verlängerung der Therapie nach 15 Lektionen findet 1 x pro Semester eine Evaluation am 

Schulischen Standortgespräch statt. Dabei werden die Förderschwerpunkte und Therapieziele überprüft. 

Bis 20 Therapieeinheiten ist kein Antragsbericht erforderlich und es findet keine Verrechnung an die Gemeinde 

statt. Von 21 bis insgesamt 60 Therapieeinheiten ist ein Antragsbericht erforderlich. Die Kosten werden ab der 

Therapieeinheit 21 zu 25% an die Gemeinde verrechnet. 

Ab 60 Therapieeinheiten wird der weitere Therapiebedarf im Rahmen eines Standardisierten 

Abklärungsverfahrens ermittelt. 
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Dokumentengeschichte 

Datum Veränderung Zuständigkeit 

   

   

   

   

   

 
 
 

 

 

 


